Seminar M6 Leistungs- und Persönlichkeitsmessung
SS 2010

Hans Wolfgang Linster – Nina Schiml – Tobias Stächele

Themenliste für die Vorbereitung der Klausur

Grundlage für die Vorbereitung bilden die jeweiligen Präsentationen der Dozentin/der Dozenten zur „Einführung in die Psychologische Diagnostik“ sowie zu den Vertiefungsbereichen „Arbeits- und Organisationspsychologie“(Schiml)  – „Diagnostik in der Biologischen und Differenziellen Psychologie“ (Stächele) sowie „Klinisch-psychologische Diagnostik“ (Linster).

Die Präsentationen sind auf der Homepage unter Skripte zum Studiengang Bachelor zu finden. Die Passwörter sind: D**GN* bzw. D**GN*S* (für die Folien, die von Hr. Stächele hochgeladen wurden).

Die folgenden Themen sind allesamt „leicht“ mit einzelnen Folien der o.g. Präsentationen in Verbindung zu bringen; in der Regel gibt es (mindestens) eine passende Folie dazu. Als Beispiel haben wir die Folien der beiden Präsentationen von Nina Schiml aufgenommen. Wir empfehlen die Präsentationen als Grundlage der Vorbereitung, die vom jeweiligen verwendet wurden, denn die Dozentin/der Dozent hat „die eigenen Folien“ jeweils erläutert und kommentiert.
1. Definition Psychologische Diagnostik/Psychodiagnostik incl. Abgrenzung Datenerhebung vs Diagnostik (z.B. nach Petermann & Eid, 2006)  (z.B. Schiml 28.04., Folie 10)
2. Diagnostische Strategien (Schiml 28.04. Folie 27-28)
3. Diagnostische Zielsetzungen (nach Pawlik) (Schiml 28.04. Folie 13-14 bzw. Schiml 20.05. Folie 9-10)
4. Diagnostischer Prozess: Schritte im … (Schiml 28.04. Folie 24-25)

5. Multimodalität (Schiml 28.04. Folie 26)
6. Trimodaler Ansatz (Schiml, 18.-20.05., Folie 15)
7. Anforderungsanalyse (Schiml, 18.-20.05., Folie 19)

8. Assessment-Center (Schiml 18.-20.05., Folien 44-45)
9. Leistungsbeurteilung (Schiml 18.05., Folien 53-54
bzw. Schiml 19.-20.05., Folien 54-55)
10. Stressmessung

11. Leistungs- versus Persönlichkeitstests

12. Soziale Erwünschtheit, Verfälschungstendenzen
13. Messung von Leistungsmerkmalen: Strategien

14. Funktionen klinisch-psychologischer Diagnostik

15. Diagnostischer Prozess in der klinisch-psychologischen Diagnostik: „Besonderheit“

16. Dimensionale vs. kategoriale Diagnostik

17. Klinisch-psychologische Diagnostik in der Psychotherapie: Aufgaben

Die Klausur findet am Mittwoch, 2. Juni 2010 im Hörsaal des Institutes für Psychologie statt.

Zeit: 8.30 Uhr bis ca. 10 Uhr
Wir bitten um pünktliches Erscheinen. Keine Seminarunterlagen mitbringen, nur Schreibwerkzeuge; das Papier wird gestellt.

Freiburg, 21.5.2010
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